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■ Apotheken-Notdienst
Samstag und Sonntag:

Marien-Apotheke,
Vilsbiburg, Tel. 08741-96 86 90

■ Rettungsdienst/Notarzt
Rettungsdienst 112

■ Ärztl.Bereitschaftsdienst
Mittwochnachmittag, Freitag-
abend, Wochenende, Feiertage
(außerhalb der Öffnungszeiten
der Arztpraxen)

116 117

■ Zahnärzte-Notdienst
Den zahnärztlichen Notfall-
dienst für den Raum Vilsbi-
burg hat jeweils von 10 bis 12
Uhr und von 18 bis 19 Uhr am

Samstag und Sonntag:
Thomas Schwarzfischer,
Dreifaltigkeitsplatz 11,

Landshut, Tel. 0871-2 59 44

Stifter Rudolf Stephan (links) mit einem Teil des Baskets-Nachwuchses und Vorstandmitgliedern des Musikvereins.

Rudolf Stephan mit den erfolgreichen Sportlern und Musikern (von links) Franziska Roth, Laurenz Waldbauer und An-
dreas Maulberger, Jakob Marsmann und Quado Saxo (Eva Albersdörfer, Sabrina Diny, Franziska Praller und Felix Steer mit
ihrem Lehrer Sebastian Bortolotti) sowie Bürgermeister Helmut Haider. Fotos: gs

Stiftung mit nachhaltiger Wirkung
Die Geschwister-Stephan-Stiftung fördert talentierte Sportler und Musiker

Von Georg Soller

Vilsbiburg. Die Geschwister-
Stephan-Stiftung hat am Donners-
tagabend im Veranstaltungssaal im
Vhs-Gebäude Fördergelder in Höhe
von 14 000 Euro an erfolgreiche jun-
ge Musiker und Sportler sowie zur
Jugendförderung an die Baskets
und den Musikverein übergeben.
Mit diesem kleinen Festakt ist die
2013 gegründete Stiftung erstmals
öffentlich in Erscheinung getreten.

„Sie waren vermutlich alle über-
rascht und vielleicht sogar etwas
skeptisch, als Sie die Einladung zur
heutigen Veranstaltung erhalten
haben“, sagte Hermann Mayr, Mit-
glied im Stiftungsvorstand, bei sei-
ner Begrüßung. Denn man habe in
Vilsbiburg von dieser Stiftung bis-
her noch nichts gehört. Deshalb
stellte er die Stifterfamilie sowie die
Rahmenbedingungen vor (siehe
Kasten).

Es sei eine gewisse Herausforde-
rung gewesen, in der aktuellen
Niedrigzinsphase einen vernünfti-
gen Erlös zu erzielen, sagte Mayr:
„Und daher freut es mich beson-
ders, dass wir heute 14 000 Euro
verteilen dürfen. Diese Summe und

die Begünstigten habe der Stif-
tungsvorstand in seiner Sitzung am
21. Juni 2017 beschlossen.

Als „Anerkennung für ihre sport-
lichen Leistungen und zur Förde-
rung ihrer sportlichen Zukunft“ er-
hielten Franziska Roth, Laurenz
Waldbauer und Andreas Maulber-
ger je 1000 Euro. Ihr vierter Platz
bei den Deutschen Meisterschaften
in den turnerischen Mehrkämpfen
in Berlin sei eine großartige Leis-
tung, sagte Bürgermeister Helmut
Haider zu Franziska Roth, als er ihr
die Förderung samt Urkunde über-
reichte. Bei Laurenz Waldbauer ist
der Speerwurf die Lieblingsdiszip-
lin, bei der er in seiner Altersgruppe
U 16 mit 43,18 Meter niederbayeri-
scher Meister wurde und in der
deutschen Bestenliste den 11. Platz
belegt.

Andreas Maulberger gehört in
seiner Altersklasse zu den besten
Läufern in Bayern und in Deutsch-
land. In seiner Paradedisziplin, dem
100-Meter-Lauf, zählt er zu den
zehn besten deutschen Sprintern.

Gefördert wurden am Donners-
tagabend auch erfolgreiche Nach-
wuchsmusiker. Jakob Marsmann
aus Buchbach erhielt in diesem Jahr
in Paderborn im Bundeswettbewerb

„Jugend musiziert“ den ersten Preis
mit 24 von 25 Punkten in seinem
Fach Drumset-Solo Pop. Die Jury
sagte: „Du bist auf dem besten Weg
zum Jazz-Drummer mit eigenem
Style“.

Bereits im Alter von drei Jahren
wusste Jakob: Er will Schlagzeug
spielen lernen. Seit Juni 2011 wird
er im Musikverein Velden von Ro-
land Gallner unterrichtet. Laut sei-
nem Lehrer arbeitet Jakob leiden-
schaftlich und mit großer Freude an
Technik, Ausdruck und Perfektion.

Erfolg verlangt Engagement
Auch das Ensemble „Quadro

Saxo“ unter der Leitung ihres Leh-
rers Sebastian Bortolotti wurde we-
gen seiner hervorragenden musika-
lischen Leistungen ausgezeichnet.
Sie waren 2015/2016 Sieger beim
Kammermusikwettbewerb des
bayerischen Blasmusikverbandes
„Concertino“ und erhielten 2017 ei-
nen ersten Preis mit Weiterleitung
zum Landeswettbewerb „Jugend
musiziert“, an dem sie aber nicht
teilnehmen konnten, weil zwei der
Ensemblemitglieder in Neuseeland
auf Schüleraustausch waren.

Neben diesen einzeln Geförderten

erhielten die Jugendabteilung der
Baskets Vilsbiburg sowie die Ju-
gendkapelle des Musikvereins je
eine stattliche Förderung. Der Mu-
sikverein hat mit Thomas Bodenha-
gen einen studierten Trompeter ge-
wonnen, der nicht nur die Ausbil-
dung des Nachwuchses übernom-
men hat, sondern als Leitung die Ju-
gendkapelle mit Engagement vo-
ranbringt. Da der Musikverein sei-
ner Jugendkapelle dieses Angebot
kostenfrei macht, erweist sich die
Förderung als echte Hilfe.

Bei den Baskets ist es ähnlich. Um
jugendlichen Spielern eine optimale
basketballerische Förderung zu-
kommen zu lassen, sind zwölf Ju-
gendtrainer bei über 700 Trainings-
einheiten je Saison im Einsatz.
Rund 15 000 Kilometer sind die
Teams zu den mehr als 120 Punkt-
spielen in der Saison unterwegs.

Spontane Dankesworte gab es
von Daniel Wicharz von den Bas-
kets sowie vom Vorsitzenden des
Musikvereins, Gerald Cimander.
Ein flottes musikalisches „Danke-
schön“ steuerten „Quadro Saxo“
bei.

Die musikalische Begleitung der
Veranstaltung lag bei der Gruppe
„Kir Royal“.

Die Geschwister-
Stephan-Stiftung

Vilsbiburg. Zum ersten Mal ist
die Geschwister-Stephan-Stif-
tung am Donnerstagabend öffent-
lich in Erscheinung getreten. Die
2013 gegründete Stiftung hat sich
die Förderung der Jugend in den
Bereichen Sport, Kunst, Kultur
und Musik zum Ziel gesetzt. Dazu
steht ein Grundstockvermögen
von 850 000 Euro zur Verfügung.
Sie wurde am 15. Mai 2013 von
der Regierung von Niederbayern
anerkannt.

Die Familie Stephan ist eine
alte Vilsbiburger Familie in der
letzten Generation. Von den vier
Geschwistern, dem Zahnarzt Dr.
Karl Stephan, Helene Stephan so-
wie Franziska Stephan, lebt nur
noch der jetzige Stifter Rudolf
Stephan.

Nachdem keine Nachfahren
vorhanden sind, möchte Rudolf
Stephan mit der Stiftung auch
bewirken, dass der Name seiner-
Familie dauerhaft in Vilsbiburg
erhalten bleibt und nachhaltig
wirkt. Dem Stiftungsvorstand ge-
hören neben dem Stifter Bürger-
meister Helmut Haider, Sparkas-
sen-Direktor Hermann Mayr so-
wie Sebastian Steer an.

Mitgliederversammlung
 der Baugenossenschaft

Vilsbiburg. Die Baugenossen-
schaft hält ihre Mitgliederver-
sammlung am Donnerstag, 19. Ok-
tober, um 19 Uhr in der Kolping-
Gaststätte ab. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem der Be-
richt des Aufsichtsrates und des
Vorstandes für das Geschäftsjahr
2016, die Feststellung des Jahresab-
schlusses 2016 (Bilanz, Gewinn-
und Verlustrechnung), die Wahl von
Aufsichtratsmitgliedern sowie An-
träge. Am Ende der Versammlung
werden die nächsten geplanten
Neubauten vorgestellt.

Multimediale Lesung
im Jugendzentrum

Vilsbiburg. Eine multimediale
Lesung mit dem Auto Mutlu Ergün-
Hamaz findet am Freitag 20. Okto-
ber um 19 Uhr im Jugendzentrum
Vilsbiburg statt: „Kara Günlük –
Die geheimen Tagebücher des Ses-
perado“. Mutlu Ergün-Hamaz er-
zählt in seinem Buch von spaßigen
Cihadisten, knallharten Aktivistin-
nen und einem Lyrical-Guerilla.
Diese politische Rebellion strapa-
ziert nicht nur das Hirn, sondern
auch die Lachmuskeln. „Kara Gün-
lük“ ist eine lustige Liebesgeschich-
te, maskiert als Widerstandskampf
und umgekehrt. „Sesperados Fami-
lien- und Freundeskreis entblößt
die unfreiwillige Komik des All-
tagsrassismus und stößt damit Leu-
te der Mehrheitsgesellschaft aus ih-
rer Privilegien-Kuschelecke“, heißt
es in der Ankündigung.

Die Veranstaltung wird im Rah-
men des Projekts „Zusammenhalt
durch Teilhabe- Integration auf Au-
genhöhe“ vom Bundesministerium
des Innern gefördert und in Koope-
ration mit der Stadt und dem AWO
Kreisverband veranstaltet.

HERBSTLICHER DURCHBLICK nach Abbruch des Auracher-Hauses in der Seyboldsdorfer Straße. Foto: Josef Aigner
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